


Ich freue mich sehr, dass wir gemeinsam mit unseren Kooperationspartnern 
LexisNexis, NTBS, Microsoft, sowie der Vereinigung österreichischer 
Unternehmensjuristen eine Umfrage zum Thema „Zwischen Tradition und 
Transformation im Rechtswesen – Zahlen.Daten.Fakten“ durchführen 
konnten. 

Ziel unseres Legal Tech Barometers war es, den aktuellen Stand der 
Digitalisierung im Rechtsbereich abzufragen. Es wurde gezielt nach dem 
Einsatz von AI-Tools gefragt: ob und wie diese genutzt werden, welche 
Herausforderungen bestehen und wie zufrieden die Nutzer:innen damit 
sind. Zudem geht es um die Verbesserung technischer Fähigkeiten, 
insbesondere Prompting-Skills, und entsprechende Schulungen. Ein weiterer 
Fokus liegt auf dem zukünftigen Einfluss von AI und den damit verbundenen 
Anforderungen an Jurist:innen in den kommenden drei Jahren.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Sophie Martinetz
Gründerin Future-Law 
Wir sind Legal Tech.
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ECKDATEN DER STUDIE

Erhebungsmethode:
Teilnehmer:innen wurden per E-Mail, Newsletter-Kampagnen, Social Media 
Postings

Zielgruppe: 
Personen, die in Rechtsanwaltskanzleien, Rechtsabteilungen 
sowie im öffentlichen Bereich in Österreich tätig sind

Erhebungszeitraum: 
Februar bis April 2025

Interviewdauer: 
15 Minuten

Ergebnisaufbereitung: 
Die Ergebnisse werden über die 
gesamte Stichprobe dargestellt





ZUSAMMENSETZUNG DES SAMPLES



62,4%

37,6%
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Ja

Nein

Sind Sie in einer leitenden Funktion?



58,1%

41,9%
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Männlich

Weiblich

Divers

Keine Angabe

Geschlecht der Teilnehmer:innen:
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Über 65

Alter der Teilnehmer:innen:
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Über 400 101-400 6-10 1-5 11-25 26-100 Keine Angabe

Wie viele vollzeitequivalente Mitarbeiter:innen sind in Ihrem Unternehmen 
beschäftigt?



Was sind Ihre ungefähren Ausgaben/Kosten-Anteile in Prozent in Ihrem 
Unternehmen pro Bereich? 



Was sind die größten Herausforderungen für Ihre Kanzlei/Rechtsabteilung?

• Digitalisierung und Technologieeinsatz: 54,35%

• Kostendruck und Effizienzsteigerung: 53,26%

• Steigende Aufwände bei gleichbleibender Mitarbeiterzahl: 34,78%

• Bindung von Juristinnen und Juristen: 27,17%





Welche der folgenden Möglichkeiten rund um die Digitalisierung wurden in Ihrer Kanzlei oder
Rechtsabteilung bereits umgesetzt bzw. sind aktuell in Planung oder wären in Zukunft vorstellbar?

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Datenbanken/Informationsbeschaffung/juristische Recherche

Datensicherheit / Datenschutz

Zentrale Aktenablage, Dokumentenverwaltung, Matter Management

Office Management, Kanzleisoftware

Buchhaltung / Abrechnung

Dokumentenerstellung (z.B. Verträge, Schriftsätze, etc.)

Digitale Kommunikation abseits von E-Mails (z.B. mit Mandanten, Behörden, Gerichten,…

Wissensmanagement

Compliance

Entlastung des Sekretariats/ der Assistenzfunktionen

Personal- und Jobsuche

Dokumentenanalyse (z.B. Suche nach Quellen oder Klauseln)

Risikobewertung

Marketing

Automatisierte Workflows z.B. Zuordnung von E-Mails

Schnittstellen zu neuen Tools z.B. automatisierte Verknüpfung von neuen Legal Tech Tools mit…

Contract Lifecycle Management-Tool

Sachverhaltsdarstellung

Spezialsoftware wie z.B. Patentrechtverwaltung, IP-Rechtverwaltung

Beteiligungsmanagement

Gremienmanagement

In Verwendung In Umsetzung In Planung Nicht angedacht



Findet Legal Tech Platz in ihren Meetings/Jour Fixes?



Herausforderungen bei der 
Einführung von Legal Tech und KI

1. Aufwändige Implementierung - 45,16%

2. Cybersicherheits- oder Compliance-
Risiken - 27,96%

3. Organisation und Durchführung von 
Trainings - 27,96%

4. Change-Management-Probleme - 23,66%



Herausforderungen bei der Einführung von Legal Tech und KI



Gibt es in Ihrer Kanzlei/Rechtsabteilung ein Budget für Legal Tech?

Im Jahr 2023 Im Jahr 2025



Legal Tech Governance und Verantwortlichkeiten

• 41,94% haben keine verantwortliche Person

• 39,78% haben eine verantwortliche Person 
für Legal Tech

• 32,26% haben eine verantwortliche Person 
für KI

•16,13% haben eine verantwortliche Person 
für Legal Operations



KI-Nutzung in der Rechtsbranche

• 68,48% der Befragten setzen bereits KI-Lösungen ein

• 68,82% nutzen KI-basierte Tools für die inhaltlich juristische Arbeit

• 26,88% verwenden KI-basierte Tools für administrative Aufgaben



68%

28%

3%
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Ja

Nein

Weiß ich nicht

Setzen Sie derzeit in Ihrer Kanzlei/Ihrer Rechtsabteilung AI ein?



Gründe für Nichtnutzung von KI

• Fehlendes Know-how - 45,95%

• Fehlendes Budget - 43,24%

• Zusatzaufwand bei der Einführung - 37,84%

• Rechtliche Bedenken - 32,43%

• Widerstand gegen Veränderungen in der Führung - 27,03% 



45,95%

43,24%

37,84%

32,43%

27,03%

24,32%

18,92%

10,81%

10,81%

5,41%

5,41%

2,70%

0,00%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Fehlendes Know-How

Fehlendes Budget

Zusatzaufwand (Projektmanagement, Aufsetzen des Tools) bei Einführung

Rechtliche Bedenken

Widerstand gegen Veränderungen in der Führung

Widerstand gegen Veränderungen unter den Mitarbeiter:innen

Return on Investment (ROI)

Zustimmung der Entscheider:innen

Sonstiges (bitte angeben)

Zustimmung der Nutzer:innen

Zusammenarbeit mit der IT-Abteilung

Ruf des Anbieters

Liefergeschwindigkeit

Falls NEIN, was hindert den Einsatz von AI (noch)?
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Nein Ja Weiß ich nicht

Nutzen Sie AI-basierte Tools für das Management und die Organisation 
der Abteilung/Kanzlei/des Offices? 
(also für die administrative, nicht-juristische Arbeit)
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Nutzen Sie AI-basierte Tools für die inhaltlich juristische Arbeit?



53%

34%

13%
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Gibt es für Ihre Probleme die passenden (Legal) Tech Lösungen am Markt?



Welche Möglichkeiten rund um die Digitalisierung wurden in den Kanzleien 
oder Rechtsabteilungen bereits umgesetzt?

Im Jahr 2025:

• Juristische Recherche:

• Datensicherheit/Datenschutz:

• Zentrale Aktenablage:

Im Jahr 2023:

• 77,83%

• 61,39%

• 67,00%

• 73,91% 

• 59,34%

• 52,75%



Für welche Themen in Ihrer juristischen Arbeit nutzen Sie heute AI-
basierte Tools oder planen Sie, AI-basierte Software einzusetzen?

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Textanalyse, Texte verfassen, Texte zusammenfassen (z.B. ChatGPT, Copilot)

Legal Research

Legal Research

Dokumentenerstellung/Document Automation (z.B. dynamische Vertragserstellung)

Wissensmanagement/Knowledge Management

Metasuchmaschinen/Grounding / Durchforsten unternehmenseigener Daten

Metadatenextraktion aus Dokumenten

Vertragsprüfung/Contract Review

Electronic Billing

Metasuchmaschinen/Grounding / Durchforsten unternehmenseigener Daten

Intellectual Property

Portfolio Analysis (Analyse vieler Verträge)

eDiscovery

In Verwendung In Umsetzung In Planung Nicht angedacht
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Welches Office-System verwenden Sie?



Welche Ziele werden mit KI Tools verfolgt?

1. Effizienzsteigerung - 94,44%

2. Entlastung von Expertinnen und Experten - 67,78%

3. Produktivitätssteigerung - 64,44%

4. Kosteneinsparung - 50,00%



Welche Ziele werden mit KI Tools verfolgt?



Erfolg und Zufriedenheit mit KI-Lösungen

Die Bewertung der bereits implementierten KI-Lösungen fällt 
gemischt aus:

• 16,09% der Befragten geben an, dass ihre Ziele mit KI-Tools 
vollständig erreicht werden

• 60,92% berichten, dass ihre Ziele teilweise erreicht werden



60,9%

16,1%
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9,2%
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Teilweise Ja Keine AI Tools im Einsatz Weiß ich nicht Nein

Wenn bereits AI-basierte Tools im Einsatz sind: werden die Ziele 
(Intention der Einführung) damit erreicht?



0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Geschwindigkeit

Usability

Nutzung

Nutzer:innenakzeptanz

Implementierung

Schulung und Einführung

Funktionalitäten

Genauigkeit

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Wenn bereits AI-basierte Tools im Einsatz sind: wie zufrieden sind Sie damit? 
(0=sehr unzufrieden, 10=sehr zufrieden)



Erforderliche Kompetenzen und Fähigkeiten:

• Kritische Bewertung von KI-Ergebnissen - 70,33%

• Prompting-Kenntnisse - 62,64%

• Begeisterungsfähigkeit für neue technische Entwicklungen - 60,44%

• Technische Skills - 31,87%

• Prozessanalyse-Skills - 25,27%



Erforderliche Kompetenzen und Fähigkeiten:



Aktuelle Kompetenzentwicklung:

Trotz der erkannten Bedeutung von 
Prompting-Kenntnissen haben bislang nur 
29,67% der befragten Organisationen ein 
entsprechendes Training durchgeführt. 

Die Selbsteinschätzung der Prompting-Skills 
liegt auf einer Skala von 0 bis 10 im mittleren 
Bereich, was auf ein erhebliches 
Entwicklungspotenzial hindeutet.
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Wie gut sind Ihre Prompting-Skills? 
(0=überhaupt nicht vorhanden, 10=fundierte Kenntnisse)



Falls Sie bereits ein Training für Prompting absolviert haben, wann war 
dieses bzw. in welchen Abständen absolvieren Sie Trainings?



46%

40%

30%

29%

28%

16%

16%

14%

13%

1%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Investition in KI-Tools und Software

Start von KI-Pilotprojekten

KI-Schulungsprogrammen

Es wurden keine Schritte unternommen

Zusammenarbeit mit KI-Anbietern

Etablierung Governance-Rahmenwerken

Funktionsübergreifender Teams für KI-Projekte

Einstellung von Spezialist:innen

Verbesserung Datenmanagement-Praktiken

Sonstiges:

Hat Ihr Unternehmen Schritte unternommen das technische Wissen Ihres 
Teams zu verbessern oder generative AI einzuführen? Wenn ja, welche?



Einstellung zur KI in der juristischen Arbeit

Die grundsätzliche Haltung gegenüber KI ist überwiegend positiv:

• 60,87% betrachten KI als Chance

• 34,78% sehen sowohl Chancen als auch Risiken

• 3,26% haben keine klare Meinung

• 1,09% sehen KI als Bedrohung



Einstellung zur KI in der juristischen Arbeit



0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Rechtsberater:innen ihren Klient:nnen qualitativ hochwertigere
Arbeit anbieten können

sich der Anwaltsberuf grundlegend verändern wird

Jobs wegfallen werden

Kund:innen von einem unkomplizierteren Ablauf profitieren werden

Gewinnmargen erhöht werden

Trifft voll und ganz zu Trifft eher zu Trifft eher nicht zu Trifft überhaupt nicht zu Weiß nicht - keine Angabe

Ich denke, dass AI in den nächsten 3 Jahren maßgeblich dazu beitragen 
wird, dass...




	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13: Was sind die größten Herausforderungen für Ihre Kanzlei/Rechtsabteilung?
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16: Findet Legal Tech Platz in ihren Meetings/Jour Fixes?
	Folie 17: Herausforderungen bei der Einführung von Legal Tech und KI 
	Folie 18: Herausforderungen bei der Einführung von Legal Tech und KI
	Folie 19: Gibt es in Ihrer Kanzlei/Rechtsabteilung ein Budget für Legal Tech?
	Folie 20: Legal Tech Governance und Verantwortlichkeiten
	Folie 21: KI-Nutzung in der Rechtsbranche
	Folie 22
	Folie 23: Gründe für Nichtnutzung von KI
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28: Welche Möglichkeiten rund um die Digitalisierung wurden in den Kanzleien oder Rechtsabteilungen bereits umgesetzt?
	Folie 29
	Folie 30
	Folie 31: Welche Ziele werden mit KI Tools verfolgt?
	Folie 32: Welche Ziele werden mit KI Tools verfolgt?
	Folie 33: Erfolg und Zufriedenheit mit KI-Lösungen 
	Folie 34
	Folie 35
	Folie 36: Erforderliche Kompetenzen und Fähigkeiten:
	Folie 37: Erforderliche Kompetenzen und Fähigkeiten:
	Folie 38: Aktuelle Kompetenzentwicklung:
	Folie 39
	Folie 40
	Folie 41
	Folie 42: Einstellung zur KI in der juristischen Arbeit
	Folie 43: Einstellung zur KI in der juristischen Arbeit
	Folie 44
	Folie 45

